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Tag der Verkehrssicherheit am 21. Juni 

Feuerwehr Hohenbrunn ruft auf: „Runter vom Gas!“ 
 
An dem Aufruf zur aktuellen Verkehrssicherheitskampagne „Runter vom Gas!“ des 
Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) und des 
Deutschen Verkehrssicherheitsrats e.V. (DVR) beteiligt sich auch die Freiwillige 
Feuerwehr Hohenbrunn. Am 21. Juni 2008, dem offiziellen Tag der Verkehrssicherheit, 
wird ein verantwortungsvolles Verhalten im Straßenverkehr angemahnt.  
 
Jahr für Jahr würden rund 5 000 Verkehrstote auf deutschen Straßen zu zählen sein, 
begründet Kommandant Wilhelm Feldmeier die Unterstützung seiner Feuerwehr an der 
Aktion. Auch die Hohenbrunner Feuerwehrleute würden häufig mit Verkehrsunfällen 
konfrontiert werden, bei denen auch Tote zu beklagen seien.  
 
In diesem Jahr ist nach Angaben des Wehrleiters die Feuerwehr Hohenbrunn schon 
ausgesprochen häufig auf der Bundesautobahn BAB 99 zum Einsatz gekommen, um 
technische Hilfe zu leisten. Mehrmals mussten Personen aus verunfallten Fahrzeugen 
befreit werden. Sie erlitten teilweise bedrohliche Verletzungen. Ein Grund für die 
Häufigkeit sei die Baustelle gewesen, die aber Ende Mai abgeschlossen werden konnte.  
 
Doch sei nunmehr mit Beginn der Sommerferien in verschiedenen Bundesländern mit 
einem erneut verstärktem Verkehraufkommen zu rechnen: „Jeder kann dazu beitragen, 
dass es zu keinem Unfall kommt“, so Feldmeier. So sollen die Tempolimits unbedingt 
eingehalten werden, auch sei ein vorausschauendes Fahren unbedingt notwendig, um 
etwaigen Gefahren rechtzeitig ausweichen zu können. „Sehr wichtig ist auch, die 
Geschwindigkeit der jeweiligen Situation und den Witterungsbedingungen 
anzupassen.“ Zu hohe Geschwindigkeit sei die Unfallursache Nummer eins auf 
deutschen Straßen. Fast ein Drittel aller schweren Unfälle passieren wegen zu hohem 
Tempo. „Wir hoffen, dass durch diese deutschlandweite Aktion die Zahl der 
Verkehrstoten und -verletzten auf unseren Straßen weiter gesenkt werden kann“, so 
Feldmeier. Hierzu könne jeder Verkehrsteilnehmer seinen eigenen Beitrag leisten.  
 
Auch die Feuerwehr Hohenbrunn achtet darauf, dass die eigenen Einsatzkräfte ihre 
Fahrweise überdenken. Regelmäßig bestünde die Gelegenheit, bei Übungen und 
Bewegungsfahrten die Eigenschaften der Fahrzeuge kennen und einschätzen zu lernen. 
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Ehrenamtliche nehmen auch an Sicherheitstrainings teil, um für etwaige 
Gefahrensituationen gewappnet zu sein. Erst vor wenigen Tagen wurden entsprechende 
Kurse wieder erfolgreich von Einsatzkräften belegt. Jahr für Jahr findet laut 
Kommandant Feldmeier eine Unterweisung in die Unfallverhütungsvorschriften statt, 
die auch das sichere Fahren, die Anfahrt zum Feuerwehrgerätehaus, das Nutzen von 
Sonderrechten und das Steuern der Einsatzfahrzeuge zum Thema hat.  
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